tis pro Du 
Hamburg: Haſenſtein 


M 7246. 


Lotterie. 


4. Klaſſe. 1. Ziebungstag am 16. April. 


ff 
len 141 Gewinne zu 100 % auf Nr. 984 3456 4541 
e 4958 5269 6867 8253 8301 8554 9300 10,392 
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edigt. Darauf folgte d 
betreffend die künftige Vermei 
eitigen Tagens des Rei 
owie ein Amendement v. 


ung des 
stags und der Lan 
overbecks über die 


reteſen. 2 
rung nes Mirien 


Nachri 


London, 16. April. Die von der Regierung 


feel. 


. 


6 ; oben Hätten, welche England dem 
ie habe unterbreiten können. Eng⸗ 
. bebe deshalb die Einreichung einer weiteren 
Ses ech eſchloſſen, welche hinſichtlich der 
eſchränkung der directen Schadensanſprüche be⸗ 


- te Forderungen aufſtelle. Die engliſche 
„Regierung gebe dabei der Erwartung 
Shin, daß die beklagenswerthen Mißverſtänd⸗ 


{ 


niſſe noch vor dem 15. 


Juni beſeitigt fein werden; 
fie wünſche aber gleichz eſeitigt ſein ; 


aber eitig noch beſonders anzudeu⸗ 
ten und notificire dies den Schiedsrichtern ausdrück⸗ 
lich und förmlich, daß fie die Brogehferift eingereicht d 
habe ohne irgend welches Präjudiz in Betreff der 
don England bisher eingenommenen Stellung und mit 
em förmlichen Vorbehalte aller ſeiner Rechte. 
Madrid, 16. ie Nach den bisher einge- 
gangenen Berichten über die Senatorenwahlen ſind 
14 miniſterielle und 39 der Oppoſition angehörige 
Candidaten zu Senatoren gewählt. 


den 


Rand mit d 
rüh ri! 
biſchöfliche 
Zweifel dar 


Zeit den Kampf wied 
Fa hat baten ehe ken vorbehält. Das 
ichkeit mit demſenigen, welches 
keene Hl von Ben in der gleichen Ans 
Brandenburg veröffentlicht 
Sehn könnte ſich faſt rühmen und Hr. Hegel 
Bf Öfe ein Plagiat an feiner Geiſtes ” 
den haben, wenn es nicht vielmehr Telbftverftängti 6 
Are daß dieſelben Tendenzen, verdund 
ſelben Weltklugheit unter den gleichen Umſtänden 
ch ungefähr die gleichen Mittel wählen werden. 
Biſchöfe, wie das Brandenburger Confiftorium, 
Neem, ei = Hategen ſtehen, 10 der — 8 
N eitung der Jugenderziehung gebühre. Beide Tul 
die 2 nach dem gleichen paftoralen Sprachgebrauch, E 
Ihnen, echts prätenſion in die milde Form einer] des 
ant pon Gott auferlegten „Pflicht“, das Hirten- bür 
über die Jugend und die Schule auszuüben. zu 


von 


oe Eu Ne, „DJ. 


Danziger Zeitung, 


2 werden in der Expedition rag ge 4) 


en der Danziger Zeitung. 
bra fh arg er Zeitung. gie 
Conſi 
auch d 


lichen 


Gerücht 
welche 


zum Staat 
wahrſchein 
Herr 


auseinander 


Befinden 
thätigen 


Geſetze anzuba 


Die „Danziger Zeitung“ eint wd ich 12 
„ Me Dane Sigg mögenttid 


1.20 Gr. 


Vogler; in Frankfurt a. 


will von 
Herrn Hegel 


eworden 


5 1100 erſcheinen 


chten der Danziger einn Dnndesrath die fchleunige Erledigung zu sunfchten. 
Dies würde darauf hindeuten, daß man die Durch⸗ 


neueſten dieſſeitigen Prozeßſchrift in der Alabama⸗ 
age ebene Note iſt Aan r ee 
eſelbe iſt aus Genf datirt und benachrichtigt die 
Schiedsrichter, daß binſichtlich der indirecten] Derbftfe 
Schadens anſprüche ſich einige unglückliche Miß ⸗ſtisgefeten, der Convention mit 


— Graf U 


— 


eſetze, welche die 
9 ühr Abends bis 


ſowie den Nachtbetrieb der Eiſenbahnen mö 
einſchränken. 4) Geſetze, welche die Arbeits ze 
Tage in den Fabriken auf das 
noch beſſer von 11 Stunden beſchränken, ſowie den 
weiblichen und jugendlichen Arbeitskräften angemeſſe⸗ 
nen Schutz angedeihen laſſen. — 5 
toren zum Schutze der arbeitenden Klaſſen anzuſtellen, 
welche die Durchführung und ſtrikte Geſetzgebung 
dieſer Geſetze zu überwachen haben. 


— Die „Germania 


ultusminiſter habe unlängſt den 
tmland wiederh 


niſteriums vor 
erlichen Folgen der 
eantworten. Die 0 


TE 


Mal — 


— Snjerate, pro Petit⸗Zeile 2 


rennt wenn fie durch die Anordnun⸗ 


orium für nützlich gehalten. Endlich ſtimmen 
arin beide Erlaſſe überein, daß fie den Geift- 
| eine doppelte Anſtrengung 
ihren Einfluß auf die Jugenderzi N 
den durch das neue Gefeg erſchwerten Verhältniſſen 
möglichſt unvermindert ausüben zu können. Das 
einer „Rectification“ wiſſen, 
1 1 des Cultus mini⸗ 
ſters zu 1 immer nicht 
geordnete Verhältniß der evangeliſchen Landeskirche 
läßt einen ſolchen Vorgang nicht un⸗ 
gleicher Weiſe würde 
ch mit dem katholiſchen Episcopat nicht 
etzen können. 


ei; das noch 


sn 


n, dem 


berathung des Reichspreßgeſetzes noch vor Pfingſten 
für nl Kein In Abgeordnetenkreiſen wird 
biefe een getheilt, weil eine außerordentliche 

on von den großen organiſatoriſchen Ju⸗ 


uxemburg und wie 


neuerlich behauptet wird, auch von einer Tabaks⸗ 
ſteuervorlage, zu 


he 


wies 


tbeit in den Fabri⸗ 


ken um 6 Uhr, und an den Vorabenden der fü 
Be Beftage fpätetene um fünf 2 


Uhr aufhöre. — 
Nachtarbeit in ben Fabriken 

5 Uhr Morgens verbieten, 
lichſt 
t am 
aximum von 12, 


Reichs⸗Inſpek⸗ 


ſchreibt: „Offtzisſe Cor⸗ 


reſpondenzen verſicherten vor er Zeit, der 


iſchof von 


olt aufgefordert, die ihm ſeitens 
sten Fragen über die langt 


Ereommunication ſchleunigſt 
anze Notiz machte den Ein⸗ 


„: G. L. Daube und die Jager ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler; 


anempfehlen, um 
ehung auch unter 


Donnerſtag, 18. April. (Morgen-Ausgabe.) 


ger 


> 


Nr 


unb 
und 


arts bei 
Mofle; 


ausw 
„nehmen an: in Berlin: eher Rub. ; 
in El 


druck, als wolle 
Fuldaer Conferenz 


reits in dieſem Sinne im 


Beſchluß gefaßt ſein. 


eint fa 


eißt es dort — als wenn aus dem Umſtande, daß es 

hierürzte giebt, die ſich mit demCuriren landwirthſchaft⸗ 
lichen Viehes beſchäftigen, der Schluß gezogen werde, es 
ſei das Veterinärweſen ein Zweig der Landwirthſchaft 
mit ihr in innerer Beziehung. Mit 
demſelben Rechte würde man dann auch ſchließlich 
verlangen können, das Medicinalweſen überhaupt dem 
Ackerbau⸗Miniſterium unterzuordnen, weil es ſehr 
viele Aerzte giebt, die vom Curiren „landwirthſchaft⸗ 
Und wie ſoll ſich die Ver⸗ 
waltung der Veterinärpolizei geſtalten, wenn ſie von 
der Sanitätspolizei getrennt iſt! Eine Trennung bei⸗ 
der iſt abſolut unzuläſſig. Ueberdies kann es nicht 
einmal im öffentlichen Intereſſe liegen, der Land⸗ 
wirthſchaft allzu viel Einfluß auf die Veterinärpolizei 
zu geſtatten, denn die Organe derſelben und die vete⸗ 
rinärpolizeilichen Geſetze und Verordnungen finden 
erade in den landwirthſchaftlichen Kreiſen am meiſten 


hatte Beſchluß polemiſirt. „Es ſch 
oder ſtehe doch 


licher Menſchen“ leben. 


im J 
Mill. 
Ctr. 
d 


10 


140 


— Die Vorarbeiten Behufs Canaliſirung 
Berlins dürften in nächſter Zeit ſo weit vorge⸗ 
ſchritten fein, daß mit dem Beginne des Baues vor⸗ 
Canal werden kann. Das generelle Project der 

analifirung nach dem verbeſſerten Wiebeſchen, letzt 
e Syſtem, ſowie die Aufſtellung ſpezieller 
rolecte für die Radialſyſteme III. und IV. hat be⸗ 
auntlich bereits die ungetheilte Anerkennung der 
Stadtbehörden gefunden, und ſoll nun, um die ein⸗ 
mal eingearbeiteten Kräfte gehörig ausnutzen zu 
können, ſofort an die Ausarbeitung der fpeziellen 
Prolecte für die Radialſyſteme I., II. und V. ger 
angen werden, zu welchem Zwecke dem Baurath 
Hobrech ein Credit von 3000 && eröffnet werden 
fol. Eine detaillirte Vorlage des Magiſtrats be⸗ 
züglich Inangriffnahme des Baues des Radial⸗ 
ſyſtems III. dürfte ſchon iu kürzeſter Zeit zu er⸗ 
warten ſein. 
Hieſige Gewerbetreibende beabſichtigen, an 
den Reichskanzler die Petition zu richten, daß er 
ſein Augenmerk auf die baldmöglichſte Erwerbung 
einer erſee iſchen Colonie zu dem Zwecke 
richten möge, um unſere Zuchthäusler ꝛc. deren Ar- 
beit der Fabrication vieler rechtlicher arbeitenden 
Klaſſen eine ungerechtfertigte Concurrenz bereite, dolt 
in einer Weiſe zu beſchäftigen, die ſowahl ihnen 
ſelbſt, als dem Vaterlande im Allgemeinen mehr als 
bisher zu Gute käme. 

Stettin, 15. April. In der Angelegenheit, 
betr. die Canaliſirung der Brahe unterhalb 
Bromberg und die Herſtellung eines Sicherheits⸗ 
hafens am Ausgange der Brahe, ſowie die Herſtel⸗ 
lung einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen Weichſel 
und Netze zum Holztransport find von den hieſigen 
ee Be in der Conferenz vom 8. d. die nach⸗ 

ehenden Beſchlüſſe gefaßt worden: 1) Obſchon die 
Hinderniſſe, welche dem Holztransporte auf der 
Brahe und Weichſel entgegenſtehen, im vorigen Jahre 
weniger fühlbar waren als früher, ſo iſt doch die 
Ausführung der Eingangs gedachten Proſecte für 
nothwendig zu erachten, da die Verhältniſſe nicht 
immer ſo günſtig liegen, als im vorigen Jahre. 2) 
Die Ausführung dieſer Proiecte ift bei dem Han⸗ 
delsminiſter zu befürworten. 3) Um die Ausführung 
beider Projecte zu vereinigen, iſt die Correſpondenz 
mit dem proviſoriſchen Comité zu Bromberg für die 
Canaliſtrung der Brahe und die Herſtellung eines 
Sicherheitshafens am Ausgange der Brahe fortzu⸗ 
ſetzen. Das Collegium der Kaufmannſchaft iſt diefen 
a e e lte lßen auch t 
ofen, 16. April. rikes reißen auch in 
Een gar nicht ab. Vor Kurzem erft ftellten ca. 


— 


neider in der Stadt die Arbeit ein und verlangten 
von den N 15 % Lohnerhöhung. Die Meſſter 
bewilligten ſchließlich 10 %. Geſtern Morgen erfolgte 
17 ge ant ca. 59 1 = a 
chen Maſchinenfabrik, währen ann in ge⸗ 
wohnter Weiſe in der Fabrik arbeiteten. Die Striken⸗ 
den, ohne Ausnahme vor der Fabrik verſammelt, ver⸗ 
en Verminderung der Arbeitszeit von 12 Stunden 
auf 10 Stunden täglich und als ae dies bewilligt, 
außerdem eine Lohnerhöhung von 25 K, die vom Ber: 
walter der Fabrik aber zurückgewieſen wurde. Während 


der Biſchof die Antwort bis nach 
Adee Wir können nun⸗ 

mehr mittheilen, daß dieſe Antwort ſchon vor vier⸗ 
zehn Tagen an das Miniſterium abgegangen iſt.“ 
Es wurde vor einiger Zeit berichtet, daß 
daran gedacht werde, das Thierarzneiwefen von 
dem allgemeinen Medizinalweſen zu trennen und dem 
landwirthſchaftlichen Miniſterium zu über⸗ 
weiſen. Wie der „K. Z.“ geſchrieben wird, ſoll be⸗ 
preußiſchen Miniſterium 
Es wird zugleich in der Cor⸗ 
reſpondenz dieſer Zeitung auf das entſchiedenſte gegen 


en Kaiſerl. 


Poſtanſtalten 
Eug 


h le l 1872. 


j Nach einer Mittheilung können in der Pro⸗ 
vinz Poſen 39 geiſtliche Schulinſpectoren nicht 
deutſch ſprechen. Hiernach iſt es leicht erklärlich, 
daß die deutſche Sprache in den katholiſchen Elemen⸗ 
tarſchulen der Provinz vernachläſſigt wird. Ein ähne 
liches Verhältniß findet in den Prieſter⸗ und Lehrer⸗ 
Seminarien ſtatt und nicht viel anders iſt es in den 
katholiſchen Gymnaſien der Provinz. 

München. Der Maximilians » Orden für 
Kunſt und Wiſſenſchaft wurde von dem Könige 
verliehen: a) in dem Gebiete der Wiſſenſchaft: dem 
Director des mineralogiſchen Muſeums Dr. Guſtav Roſe 
in Berlin, dem Profeſſor Dr. Theodor Mommſen in 
Berlin, dem Dr. Ferdinand Gregorovius in Rom; 
b) im Gebiete der Kunſt: dem Ober⸗Hofbaurath Heinrich 
Strack in Berlin, dem dramatiſchen Dichter Dr. Paul 
gene in München, dem Landſchaftsmaler Profeſſor 

ndreas Achenbach in Düſſeldorf, dem Profeſſor Dr. 
W. H. Riehl in Münden. 
Detmold. Eine dem Syndicus Hausmann 
in Horn (Reichstagsabgeordneten) wegen verwei⸗ 
gerter Klaſſenſteuer gepfändete ſilberne Taſchenuhr, 
auf welche bei der verſuchten öffentlichen Verſtei⸗ 
gerung kein Gebot abgegeben worden, ſoll auf Wei⸗ 
ſung der Regierung an den Rendanten Kellner zu 
Detmold zum Zweck der dortigen Verauctionirung 
eingeſandt werden. : 

Metz, 10. April. Die deutſche Verw altung 
57 ſeit Jahr und Tag viel geleiſtet. Im Bezirke 

othringen find bereits nahezu 30 Millionen Friegs⸗ 
entſchädigungen gezahlt; Handel und Induſtrie iſt in 
ſchönſter Entwickelung; die Landwirthſchaft hebt ſich 
ſichtlich und es gereicht vielen unſerer im äußeren 
Dienſte befindlichen Verwaltungsbeamten zum großen 
Ruhme, daß da und dort landwirthſchaftlichen Ver⸗ 
heſſerungen nicht blos freie Bahn geſchaſſen iR, fon⸗ 
dern ſelbſt ſeitens der Einwohner bus eifrigſle Ent⸗ 
gegenkommen gezeigt wird. Wie verſantet, liegt es 
auch in der Abſicht unſerer Regierung, demnzchd d. 
Gehalte der Lehrer und Geiſtlichen iner ar en 
gung von Meß ſchreitkt täglich vorwärts und 9 
durch iſt Gelegenheit geboten, den inneren, engen 
Feſtungsgürtel zu erweitern. Bereits wurde eine 
Commiſſion gebildet, welche die näheren Movalitä⸗ 
Fer einer 3 4 5 855 Inneren 
Feſtungsrayon hinaus zu berathen hat. Auch bezüg ⸗ 
lich Bitſch beſteht die Abſicht, die Feſtungseigen⸗ 
ſchaft der Stadt ganz aufzuheben und nur die Cita⸗ 
delle oder eigentliche Bergfeſte als Sperrfort beizu⸗ 
behalten. f 

Holland. 8 

Der Bürgermeiſter in s' Heerenberg (wo neulich 
die Exceſſe worfielen, an denen auch Preußen aus 
Emmerich betheiligt waren), v. Hugenpoth, iſt von 
der holländiſchen egierung ſuspendirt worden. 

; ankreich. 

Paris, 14 pril. In der Permanenz⸗ 
Commiſſion dauert die Mißſtimmung gegen Thiers 
wegen der Empfänge im Elyſee fort; der Präſident 
Grevy wagte deshalb nicht, dort zu erſcheinen, ob⸗ 
gleich er ſelbſt wohl perſönlich anderer Anſicht iſt.— 
Der „Temps“ und die Unterrichts⸗Liga haben 
bereits 700,000 Unterſchriften für den obligatoriſchen 
Unterricht erhalten, was mit den 300,00, die der 
Minifter Jules Simon geſammelt, eine Million be» 
trägt. Seinerſeits ſammelt der Clerus Unterſchriften 
gegen den obligatoriſchen Unterricht; die Regierung 
hat Beweiſe in Händen, daß Kinder bis zu zwei 
Jahren herab dieſe Petitionen unterzeichnet haben.— 
Der Abbe Mouls, Canonicus der Kathedrale von 
Bordeaux, hat ſich nach Brüſſel begeben, wo er eine 
Kirche für Altkatholiken zu eröffnen beabſichtigt. — 
Der Maler Courbet iſt bei der Polizeipräfectur 
um die Erlaubniß eingekommen, eine ſelbfſiſtändige 
und permanente Ausſtellung feiner Werke eröffnen 
zu dürfen. Von den Künſtlern, deren Bilder von der 
Jury des Salons ganz oder theilweiſe zurückgewieſen 
worden find, nennt man außer Courbet und Guftav 
Doré noch Lambron, de Chavannes und Fremiot. 

— „Avenir National“ ſchreibt: „Jetzt, da die 
Kammer ſich bald wieder verſammeln wird, kann 
es nicht ohne Nutzen ſein, daran zu erinnern, in 
welche Hauptgruppen ſie zerfällt. Wir haben: die 
äußerſte Rechte, die fogenannte Reunion der Chevaux⸗ 
Legers, die 54 Stimmen zählt; die Reunion der 
Reſervoirs (die eigentliche Rechte) 124 Stimmen; 
das rechte Centrum (Reunion Saint⸗Marc 3 
250; das linke Centrum (Reunion Feray⸗Rampont 
97; die Linke 161; die äußerſte oder radicale Linke 
70 Stimmen. Die Verſammlungen der Rechten und 
äußerſten Rechten ſind monarchiſch; die Reunion 
Saint⸗Mare Girardin repräſentirt ſpeciell die or⸗ 
leaniſtiſche Partei; das linke Centrum iſt parlamen⸗ 
er gemäßigt republikaniſch; die äußerſte Linke 
radical. 

— An den Wänden der mediziniſchen Schule 


300 erſchien hier geſtern folgender Anſchlag: „Mehrere 


Studenten wenden ſich an ihre Commilitonen, um 
ihnen folgenden Wink zu geben: Herr Dolbeau weiß 
letzt, wie weit unſere Achtung und Werthſchätzung 
für ihn gehen. Er hat feine Schuld anerkannt, le 
dem er eine Unterfuchung über ſein Verhallen nicht 
ſeines Gleichen, ſondern einer Verwaltung an⸗ 
vertraute, deren Schlußanträge ihm nur günſtig ſein 
konnten. Seien wir letzt ruhig, wie es durch unſer 
Aller Intereſſe geboten iſt. Nur eine einzige Art 
von Proteſt bleibt uns noch übrig und von dieſem 


laßt uns Gebrauch machen: Möge der Profeſſor ſich 
feine de ganz vereinſamt und dazu verurtheilt ſehen, 
eine Lehren in einem verödeten Hörſaal vorzutragen.“ 

— Der „Siecle“ meldet: Die Departements⸗ 
Nachrichten ſind dermaßen befriedigend, daß die Re⸗ 
gierung entſchloſſen iſt, ohne die Interpellation ab⸗ 
zuwarten, einen Bericht über die innere Lage 
Frankreichs der Permanenz⸗Commiſſion vorzulegen. 


Danzig, den 18. April. 
= [Marine.] Nach einer neueren Beſtim⸗ 
mung des Chefs der Admiralität vom 30. v. Mts. 
find die Kriegsſchiffe wie folgt ſtation irt 
worden: arine⸗ Station der Oſtſee reſp. 


nung nicht mitgetheilt und nicht bekannt ſei. Um in 
Zukunft derartige Entſchuldigungsverſuche unmöglich zu 
machen, iſt allen Lehrern die Verordnung nochmals zu⸗ 
geſendet worden und ſämmtliche Lehrer müſſen eine 
eigenhändig unterſchriebene Beſcheinigung darüber ein⸗ 
reichen, daß ihnen die Abſchrift obengedachter Verfü⸗ 
gung von ihren Schulinſpectoren oder von den Schul⸗ 
deputationen zugegangen iſt. (Bib. 8. 
onitz, 16. April. Am Schluſſe des Schul⸗ 
jahres (Oſtern) betrug die Anzahl der die 4 ſtädtiſchen 
Simultan⸗Anſtalten beſuchenden Kinder 754 und 
kamen von dieſer Summe auf die iche höhere Töch⸗ 
terſchule 75, auf die 3⸗klaſſige Mädchenſchule 186, auf 
die 4⸗klaſſige Knabenſchule 263 und auf die Knaben⸗ 
und Mädchenfreiſchule 230. — Der Abſchluß der Kreis⸗ 
Communal⸗Kaſſe pro 1871 weiſt eine Einnahme 
von 27,036 , eine * von 31,393 % und eine 
Mehrausgabe von 4356 nach. Hiervon kommt auf 
den Jagdſcheinfonds eine Einnahme von 732 S eine 
Ausgabe von 433 3, — auf den Kreisblattfonds eine 
Einnahme von 1373 , eine Ausgabe von 796 Ar, — 
auf den n Kreis⸗Communalfonds eine Ein⸗ 
nahme von 1812 , eine Ausgabe von 938 A, — 
auf den Kreis⸗Armenfonds eine Einnahme von 150 &, 


erſt von außerhalb bezogen werden muß, unzweifelhaft 
außerordentlich rentiren dürfte. St. 


Vermiſchtes. 

Berlin. Auf dem kürzlich hier abgehaltenen Chi⸗ 
rurgencongreß hat ſich eine „Deutſche Geſellſchaft 
für Chirurgie“ conſtituirt, zu welcher ſich die klang⸗ 
vollſten Namen zählen. Die Geſellſchaft hat den Zweck, 
bei dem ſtets wachſenden Rene der Wiſſenſchaft die 
chirurgiſchen Arbeitskräfte zu einigen, durch perſönlichen 
Verkehr den Austauſch der Ideen zu erleichtern und ge⸗ 
meinſame Arbeiten zu fördern. Alljqährlich ſoll in Berlin 
ein drei⸗ bis viertägiger Congreß abgehalten werden. 

Berlin, 14. April. Das Comité des Venedey⸗ 
Fonds (Löwe⸗Calbe, 5591 Duncker, Karl Gutzkow ꝛc.) 
veröffentlicht die dritte Liſte der Sammlung für die 
Hinterbliebenen Jacob zn und 9 8 damit die 
Sammlungen ab, welche 4168 . 28 Gr 8 Pf. einge⸗ 
tragen haben. Nach dem Wunſche der Wittwe, der 
Frau Henriette Venedey, wird dieſe Summe ausſchließ⸗ 
lich für die Erziehung der Kinder Michel und Martin 
Venedey verwendet. 


Zuckerbericht. 

Magdeburg, 13. April. (Fink u. Hübener.) Die 
Lage des Marktes hat ſich nicht geändert; gehaltreiche 
Producte waren nicht offerirt und für geringe fehlten 
Käufer. Es wurden etwa 9000 67. gehandelt. Die 
Notirungen find für: 91 ige erſte Producte 11 bis 


IIK , Ns ige do. do. 114—11% Dre bo, 
do. 118-118 , 94% ige do. do.12—12} , ige 
do. do. 121— 121 , centrifügte 953—97 % ige do. do. 


123—13} &., Nachproducte 9— 10; , je nach Farbe 
und Korn, Eryſtallzucker 144—15 % Von raffinirten 
Zuckern haben ſich gemahlene Meliſſe wieder behauptet, 
während Brodzucker um weitere f- 7% im Preiſe 
nachgaben. Der Umſatz beläuft ſich auf etwa 28,000 
Brode und etwa 5500 2. gemahlene Zucker und Farine. 
Notirungen: Extra feine Raffinade incl. Faß 164 , 
ffeine und feine do. do. 166— 161 . gemaßlene do, 
do. 15$—16} &, fein Melis excl. Faß 15% &, mittel 
do. do. 154 —15$j Ar ordinair do. do. 15 %, gemahlen 
50. incl, Paß 14318 , Farin bo. bo. 1214 . — 
Runkelrüben⸗Syrup 117 MR der Er. ercluſive Tonnen. 


Meteorologiſche Depeſche vom 17. April. 


arom. Temp. türke. Himmelsanſicht. 


9 
2 
in 
8 


Des 53 


. die Segelfregatte „Gefion“, und die 


im Bau ee nach Vollendung und Uebergabe), 


r. Adler“, „Falke“ und 


ch in neueſter 


Bekanntmachung. 
Zum Bau des neuen Hafen⸗Baſſins ſind 
a laufenden Jahre erforderlich: 
ed. ah kb E. Ganzbolz, 31 25. ſtark, durch⸗ 
breit mn Kar 


von 6,3. 

Bgm Hark, in 

Längen von 1,9 

= bis 9, m. 5 

Halbholz, 162 ſtark, durch⸗ 
ſchnittlich 32m, 

breit, in Längen 


von 5, m. 
1/312: ſtark, in 


„ 35 m 


„ 102 „ 


von 
eine Einnahme von 454 
tre 


eine Einnahme von 40,661 
20,413 nach. — 


„Loreley“ 


in der Provinz Sachſen, 


wonnen werden, bereits ſeit 15 
Es werden nämlich, wie die „O 


angiebt, der Kohlenſtaub und 


Dampfpreſſen in Ziegelform, 
Dieſe ſo comprimirte 
ihrer Heizkraft zu dem Torf in 


burg, Merjeburg, 
zimmern und in 


lange Glut hält, benutzt, 


incl. Anfuhr 3 ½ 20 Gr bis 
Torf hier zu Lande 2 % % Pr 
und 
Zeit wie⸗ 
Regie⸗ 


mirter 
igun 


Bekanntmachung, 
den Remonte⸗Ankauf pr. 1872 
„ betreffend. 0 
vorzuhsweiſe drei und audit im Alter von 
und fünf Jahren find im Bezirte der Königs 
lichen Regierung zu Danzig dieſes Jabt 
nachſtehende, Morgens 8 Uhr beginnende 
Märkte anberaumt worden und zwar: 
den 28. Mai in Dirſchau, 
den 30. Mai in Neuteich, 
den 31. Mai in Marienburg 
den 19. Auguſt in Neuſtadt W.⸗Pr. 


F „ ö Die von den Militair⸗Commiſſionen erkauf⸗ 

as a ar 227 Ne 8 rn 175 Stelle abgenommen 

” „ „ Lingen, von 65 bar OR tige Quittung fofort 
. ferde mit ſolchen Fehlern, welche na 

„ 10 „ Kreuzhbolz, Sänger ſtark, in den Landesgeſetzen N Kauf ana 

bis Var von du machen, nd e gegen 15 — 

„0. ung des Kaufpreiſes und der ſämmtlichen 

„ 1900. Bohlen, 10,2. ſtark, Unkoſten zurüdzunehmen. Die Verkäufer ſind 


Längen von 6,37. 

Sem. ſtark, minde⸗ 

De 262. breit, 

n Längen von 
m 


2.2m: 
Der öffentliche Submiſſions⸗Termin iſt 


au 
Dienſtag, den 23. April e., 
Vormittags 103 Uhr, 
in meinem Geſchäftszimmer anberaumt. 
Die Offerten mit der Aufſchrift: 
„Offerte betreffend die Lieferung ge⸗ 
ſchnittener Hölzer“ 
müſſen vor Beginn des Termines eingereicht 
ſein. Die Lieferungs⸗Bedingungen liegen vor⸗ 
er zur Ein ſicht aus und werden, 175 Er 
ee ber Copialien, auch aber ch mit⸗ 
getheilt. 
Neufahrwaſſer, am 12. April 1872. 


er n=-Ba g 
. 


Bekanntmachung. 

Die für den Betrieb der Dampfbagger, 
Bugſirboote, 
erforderlichen 

ca. 1600 Tonnen (& 1000 ) Ma: 
chinenkohlen 
ſollen in öffentlicher Submiſſion vergeben 
werden Rn habe zu dieſem Zwecke auf 

Mittwoch, den 1. Mai e., 

Vormittags 10 Uhr, 
in meinem Geſchäftszimmer einen Termin 
angeſetzt, vor deſſen Beginn die Offerten, als 
ſolche ar und die Kohlen: Proben ein: 
gereicht ſein müſſen. 

Die Lieferungs⸗Bedingungen liegen zur 
Einſicht aus und werden, gegen Erſtattung 
der Copialien, auch abſchriftlich mit gl 

Der Hafen 2 a Abril 1872. 

Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 

* S 
Betanntmachung. 

u Folge Verfügung von beute iſt die in 
n beſtehende Handelsniederlaſ⸗ 
ung des Kaufmanns Franz Wiechert eben: 
rma 


„ Mu. „ 


Dampframmen ꝛc. pro 187; 


aſelbſt unter der 


„Wiechert jun. 
in das dieſſeitige Firmen⸗Regiſter unter No. 
171 eingetragen. > 
Pr. Stargardt, den 13. April 1872. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. (5961) 


282m. breit, in f 


erner verpflichtet, jedem verkauften Pferde 
eine neue ſtarke, rindlederne Trenſe mit flar: 
kem, zweckmäßigem Gebiß, eine ſtarke Kopf⸗ 
halfter von Leder oder Hanf mit zwei min⸗ 
deſtens ſechs Fuß langen ſtarken Stricken 
ohne beſondere ‚Seroitigung mitzugeben. 
Berlin, den 7. März 872. 
Kriegs⸗Miniſterium. 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


v. Schoen. 
Mentzel. Schmich. 


Vorſtehender Erlaß wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Danzig, den 12. April 1872. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung des Innern. 

v. Saltzwedel. 


Nothwendige Subhaſtation. 


Das dem Töpfermeiſter Auguſt Zie⸗ 
linski und dem Rudolph . 


24 börige, in Gollub belegene, im Hypotheken 


buche von Gollub Haus⸗No. 172 verzeich⸗ 
nete Grundſtück, fon > en 
am 28, Mai d. nr 
Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlags 
am 29. Mai d. J., 
Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt der Nutzungswerth, nach wel⸗ 
chem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt worden, 29 A 

Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, Hppothekenſchein und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
können in unſerem Geſchäftslokale eingeſehen 


werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte 
der Eintragung in das Hopothelenbuch be⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu maden haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungster⸗ 
mine anzumelden. 

Gollub, den 7. März 1872. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 
Der Subhaſtations richter. (5426) 


Fonds eine Einnahme von 22,648 7 
293 &, eine Ausgabe von 216 % 
und: — Der Abſchluß der Kreis⸗Communal⸗Kaſſe, 


eine Ausgabe von 32,262 % nach 


Auf die in No. 7237 enthaltene 
der K. Oſtbahn eingerichtete Heizung der 
mit comprimirter Kohle ꝛc. erlaube ich . 
ſtebendes anzuführen: „Die Fabrikation comprimirter 
Kohle in dieſem Sinne ift nichts weniger als neu, da 
dieſelbe in der Umgegend von Weißenfels und Teuchern 
woſelbſt ſich die bekannten, in 
N Maßſtabe angelegten Fabriken von Solar: 

el und Parafin befinden, welche 
dort vorhandenen, reichhaltigen Braunkohlen⸗Lagern ge⸗ 


0 tpr. Ztg.“ ganz richtig 
ie 
Stückchen mit Waſſer angefeuchtet und mittelſt großer 
5 1 wie hier der Torf, gebracht. 
raunkohle, welche 
hieſiger Gegend minde⸗ 
ſtens wie 1 zu 5 verhält, wird in Weißenfels, Naum⸗ 
5 Halle und Umgegend in den 
der Küche als das weit und breit beite | H 
Heizungsmaterial, welches namentlich außerordentlich bierhergebracht hatte und mit welcher er nach 
6 ſo daß die dortigen Fabriken 
dein 1000 Sin are Nerd e DR 
ecken. tück ſolcher Braunkohlen⸗Preßziege 
bis 4 %, während 1000 Stück 


Stelle koſten. Aus obigem Verhältniß der Heiz⸗ 
kraft von 1 zu 5 ergiebt ſich demnach, daß das Feuerungs⸗ 
material in Weißenfels und Umgegend faſt vier Mal 
ſo billig und dabei erheblich beſſer iſt als hier un 
die Anlage derartiger Fabriken zur Herſtellung compri⸗ 
Kohle in bieſiger Gegend ſelbſt unter Berüchſich⸗ 
des Umſtandes, daß die Braun: reſp. Steinkohle 


Producte aus den 
abren betrieben wird. iſt 


unbrauchbaren kleinen 


ſich bezüglich [eine bedeutende 
hatte. 
Wohn⸗ 
Hamburg 


auswandern wollte. 
bis 3 & bis an Ort 


d ſich 


entdeckt worden. 


Nothwendige Sub haſtation. 

Die dem 88 Julius Albrecht 
gehörigen, in Bordzichow belegenen, im Hy⸗ 
Lan Je ade ol 13 und 9 
neten Grundſtücke, ſollen 

= ni 187, / 
5 vs 14 * 4 
in dem Verhandlungszimmer No. 1 des hie⸗ 
ſigen Gerichtsgebäudes im Wege Mandel aber 
Vollſtreckung verfteigert und das Urtheil ü 
die Ertheilung des Zuſchlags 

am 18. N - 


Mittags 12 Uhr, 
in demſelben Zimmer verkündet werder.“ 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden chen des 
Grundſtücks No. 13: 43 Heltar 12 Are 
Meter, und des Grundstücks No 9 C.: 16 
Hektar 73 Are 10 f M.; der Reinertrag, 
nach welchem zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ 
den: 6688/100 von dem Grundſtüd No. 13 


und 324/100 & von dem Grundſtüd No. 9 ö., 25 


ſowie der Nutzungswerth, nach welchem zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 37 

von dem Grundstück No. 13 und 20 von 
dem Grundſtück No. 9 C. 

Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge 
aus ber, en 8 und 
andere dieſelben angehen eiſungen 
können in unſerem Geſchäftslolale, Bureau 
III. eingeſehen werben. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirthamteit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothelenbuch bedür⸗ 
fende, aber nicht eingetragene Aealrechte gel⸗ 
er zu ge —. * zur 
gefordert, diejelben zur er Prä⸗ 
ee eee im Verſteigerungs⸗Termine 
anzumelden. ; 

Pr. Stargardt, den 12. April 1872. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtations⸗Richter. (5960) 

Nothwendige Subhaſtation. 

Das dem Rittergutsbeſitzer H. G. A. 
Sponnagel gehörige, im Thorner Kreiſe 
belegene Rittergut Folſong No. 12 ſoll 

am 10. uni er., 
Vormittags Up, 27 
an hieſiger Gerichtsſtelle, Terminszimmer 
No. 6, im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ 
lung des Zuſchlags 


am 13. Juni er., 

. Vormittags 11 Uhr, 
ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 

rundſteuer unterliegenden Flächen des Guts 
204 Hektare 72 Are; der Reinertrag, nach 
welchem daſſelbe zur Grundsteuer veranlagt 
worden, 1120%/ı0 34; und der Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem es zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
aa worden, 172 
er das Gut betreffende Auszug aus 
der Steuerrolle, Hypothe ein und andere 
daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
unſerem Geſchaſtslotale Bureau III., einge⸗ 
ſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bebürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hierdurch aa 
diefelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 


8 Thorn, den 19. März 1872. 
a Kreis⸗Gericht. 
Der 


ubhaſiationsrichter. (5962) 


ches ordnen ſich nach der 


chen München und Köln einnehmen. 


Poſen, 16. April. Der Sohn des Kaſſenboten 
Albrecht aus Berlin, der bekanntlich vor einiger Zeit 
mit einer Geldſumme von 36,000 
it, ohne daß man feiner bisher ha 
eute hier verhaftet worden. 

aufmann von 21 Jahren 
Begleitung einer Dame 
falſchem Namen im Hotel du Nord abgeſtiegen war. 
Man fand bei ihm viele Werthſachen, Uhren ꝛc. und 
umme Geldes, die er zum Theil in 
größeren Kaſſenanweiſungen in ſeinem 
0 ſeiner Begleiterin wurde eine Dirne von 
hier erkannt, welche der jugendliche Verbrecher von 
wo ſich dieſelbe ſeit längerer Zeit aufhielt, 


London, 14. April. Vor wenigen Tagen wurde 
in Park⸗Lane ein Raubmord an Mdm. Riel, der 
Mutter einer E Schauſpielerin, verübt. Die 
Tochter fand bei ihrer 
beraubt vor, während das Dienſtmädchen, gleichfalls 
eine Franzöſin, Dirblanc, verſchwunden war. Die Letztere 
iſt nach einem bier angelangten Telegramm heute in 
Paris verhaftet worden. Sie hat bereits den Mord 
eingeſtanden, erklärt aber, daß Zorn das Motiv geme: 
ſen ſei. Die geſtohlenen Werthpapiere ſind gleichfalls 


C. verzeich⸗ 


pelſtadt mit 146,849 Einwohnern die ſechste Stelle zwi. Alk cc; 


„J 


hört man 


Fa 7 — geworden 
bhaft werden konnte 

Er iſt ein junger 
der vor einigen Tagen in 
hier eingetroffen und unter 


Heiſerkeit, 


ock eingenäht 
Katarrhen 
Amerika 
(Oſtd. 3.) 
nen Inter 
üdtehr die Mutter erwürgt und | und im 


Brodbän 


Zwangsvollſtreckung 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 31. Mai 1872, 
Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Es beträgt 


Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein un 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
können in unſerem Geſchäftslokale einge: 
ſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigen hum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hierdurch aufgeſordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 


melden. 
Gollub, den 11. März 1872. 
Agl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 
Der Subhaſtationsrichter. (4197) 


rn ———ů—v5ð.9 

Neth nd 5 Subhaftation. 

Die dem Eiſenfabrikanten Joſeph Ju⸗ 
lius Hildebrandt und don hehe 
Lonife geb. Maſchke gehörigen, in Oliva 
belegenen, im Hypothekenbuche unter No. 24 
und 25 verzeichneten Grundſtücke ſogenannt 
Ribbenhammer) ſollen 

am 8. Juni 1872, 
Vormittags 11 Uhr, 
im Verhandlungszimmer No. 14 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Grtheilung des Zuſchlags 
am 13. Juni 1822, 
Vormittags 11 Uhr 
ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt 1073/10 Morgen das Ge 
ſammtmaß der der Grunvitener unterliegen: 
den Flächen der Grundſtücke und 997½¼100 
der Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke 
zur Grundſteuer veranlagt worden, endlich 
der jährliche Nutzungswerth, nach welchem die 
— 5275 0 Gebäudeſteuer veranlagt wor⸗ 

en, 

Die das Grundſtück betreffenden Auszüge 
aus den Steuerrollen und der D 
ſchein können in unſerm Bureau 


geſehen werden. Eigenthum oder 


Alle Diejenigen, welche i 
anderweite, zur Wathamte 471 8 


Eintragung in das Hypot ſealrechte 1 


aber nicht eingetragene 
machen date werden 10 ber 6 
eigerungstermine an 0 
5855 3 — 5 Mar; 1872 zumelden 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 


Der Subhaſtationsrichter. (3797) 
ſſmann. 


und Keuch 
honigextract von L. W. Egers in Breslau angelegen⸗ 
lichſt empfehlen. Bei veralteten Uebeln iſt es gerathen, 
die Flaſche vor jedesmaligem Gebrau 
‘er zu ſtecken und den Extract auf dieſe Weiſe erwärmt 
einzunehmen. Alles Saure, Fette, Scharfe, Gewürzhaft⸗ 
ſtarkgeſalzene Speiſen und erhitzende Getränke find be 


Fenchelhonigextract, jede Flaſche mit Siegen 
Egers in Breslau haben iſt bei: 
Albert Neumann, Langenmarkt 
8 


n n 
roſt in Mewe, W. 
Wibnteweki in 8 


eine Ausgabe von 3 A, — auf den Kreis Leitung, zember v. J. wie folgt: 1) Berlin mit 826,341 Gin: | Japaranda 39. . 0,HND ſſchwac bedeckt. 
28,551 D i Einnepneleen | Wobnern. J. Dumbung 835,08 8 9) Breslau eee Wal 12090 oma Beam 
„551 , — auf Depofita u J Borſchuſſe E. 4) Dresden 177, 5) München 169,612 E.] Letersburg 339, — 1,7 ſchwach bewölkt. 
und an A|) Höln 129,251 ©, 7) Magdeburg 114,549 6; 8) Rd, Stodbolm. 1328,74 06ND ſchwach bebedt, Schnee. 
Paeis.Comsunalssafe, be.|nisöberg 112,123 810520 0 109,575 G- 10) Dan 8 et ei beier 
nover (mit Linden 2 . anzig 94, . 38 N 3 
5 r 1% Skatigart 911673 C. 13) Stantfunt u. N. 90,748 €. e 92 20 ie kan e Reg. 
dig ungsfonds, am Hchluſſe de Jabıe A8gabe von] 14) Straßburg 85,529 C, 15) Bremen 82,990 E. 16) dan 920 10 W 80 I Ibebedt, Jeg 
D Abſchns der 4 aufs Nürnberg 82,929 C. 17) Stettin 76,154 C. (mit den Juhu. 325, J. 20 KW Mh daft Det er: 
das iſt 1871 i 6i 5 1 n 40,347 %, ganzen Polt 75 5 97,781 E.) 18) Barmen 75,074 E. Föslin 328,6 + 26 dab 15 eg. u. Schn. 
ſeekaſſe weiſt pro eine Einnahme vo „ 19) Altona 73, E. 20) Aachen 73,722 E. 21) El 50 un . 330.1 3.0 W ma trübe. 
| ee u 
; i nitz 68, : raunſchwe 2 re⸗ re 8 : SE 
Jufchriften an die Medaction.  _ |iab 57335 €. 20) Yolen 50.938 ,. 32907 FC mäßige bım.Mäts Sieg, 
ae Wegen] i l (ah) anden 20 en NEE | Au" 337 5 38 man aan 
: E. e . 2 ugsburg 50, . — El⸗ e ” 2 
mir Nach berfeld⸗Barmen zuſammengenommen würde dieſe Dop⸗ 5 92500 HE 94 5 en (bemölk, Regen. 


ch habe furchtbaren Katarrh“ 
jetzt oft genug klagen, — aber ſelten wird 


ſogleich dagegen gethan. Wir können auf Grund lauſend⸗ 
fältiger Erfahrung als das beſte und am ſchnellſten 
wirkſame Mittel gegen alle katarrhaliſchen Uebel, Huſten, 
Verſchleimung, insbeſondere auch bei Krampf⸗ 


buften nur den L. W. Egers'ſchen Fendel- 


in warmes Wa 


durchaus zu meiden, ebenſo kalte, jtaubie 


oder rauchige Luft, auch enthalte man ſich jeder Ar 
ſtrengung des Sprachorgans. Zu bemerken iſt noch, daß 
viele ſchwindelhafte Nachahmungen auf Täuschung de 
Bublikums ſpekuliten, weshalb daſſelbe in feinem . 


eſſe beachten muß, daß der L. W. 


eingebrannter Firma 
„ nur allein echt zu 


Glaſe 


Aliſt. Graben No. 69 und Richard Len 
engaſſe No. 48 in Din M. 
urg, B. Wiebe in Dt. Eylau, W 


v. Broen in Culm und K 
werder. 191 


ubmiffion. 
Die Lieferung von ZPflaſterſteinen ur 
grobem Kies zu den Steingürtelbauten 
der Nogat bei Halbſtadt 62 Schachtruthe 
80 Sacher, be co elde bei Rotdebure 
„an ber 0 
125 Schachtr. und 


ginnen. Die ſpeciellen Bedingungen find 
jederzeit durch mich zu * — 
Die Eröffnung der Offerten findet im 
Beiſein der etwa Erſchienenen am 
Donnerſtag, den 2, Mai e., 
in meinem Getahteptmmer egal f 
nem Ge zimmer hierſe att. 
Die Submiſſionen find unter der Ag 


ſchrift: 
‚ „Offerte auf Stein» und Kieslieferung 
an mich zu adreſſiren. 
Kl. Leſewitz, den 16. April 1872. 
Der Deichhauptmann. 
—— 
. anntmacp age er 5 
Der auf den 2. und romber ; wn a 


raumte Pferdemarkt zu 
einem 5 und Fettviehmarkte verbund en 


werben. 2 
wird auf dem Weltzienplane 


Der Markt 
abgehalten werden, 

Die Ställe und Barrieren für Pferde 
werden auf dem an den Weltzien⸗Plaßz 
grenzenden Gymnaſial⸗Platze errichtet werben, 
während für das Zucht⸗ und twieh 
unmittelbarer Nähe des Weltzien⸗Platzes 1% 


hergeſtellt werden. 
Beſtellung für die Dauer des 


à 2 pro Pferd, und auf verdeckte niche 
—— ene Stände a 1 c pro Pferd un! 
aupt Rindvieh, ſowie auf verdeckte Buche 
für ſonſtiges Maſt⸗ und Zuchtvieb, far wels 
pro Quadratfuß bei Böcken und Fetth 
meln 1 A, bei ſonſtigem Bud 
1 5 bei 1 Majtvieb 1 ab 
werden, find bis zum 26. - 
N Bub DE Stabtralb Waldow 42 


3 oder 
ler fi Dis 


0 
und Schluſſe der Fahrzeit wird ein Zeich 
mit der Glocke gegeben. 

Bromberg, den 1. März 1872. 


Der Magiſtrat. 


008, Woermann. 


bei Barendter Wachbu e 
chtr. Stele f 


S . Sr 


fol ſogleich her 


der Schulſtraße Stallungen und Standpläht 7 


Markte? 
auf verdeckte und geſchloſſene  Gtallungen ” 


Die beireifenben Stände und Stallunger 7 
0% 
2. ejusd. bei Eröffnung des Mar, 


Ser er ee DDD Saz es mn Sass 


Boie. Waldow. 
Der lanpwirthſchaftt. Kreisverein⸗ 


S7252@ 


an! za 


Nothwendiger Verkauf. 
Das dem Gutsbeliger Eduard Krueger 5 1 
und deſſen Ehefrau Fernandine Wilhel⸗ eitshölzer 
Mine Amalie, geb. Sielmann, gehörige, 8 
Im Kreiſe Mohrungen in Ostpreußen belegene | in Original⸗Kiſten von 500 Pack, pro 100 
But Neuhof ſoll im Wege der nothwendigen Pack „bei Abnahme von 4 Kiſten 53 
ubhaſtation He, bei Abnahme von 10 Kiſten 5. & 
am 17. Juni er., incl. Kiſte per Caſſa ohne Abzug, ab Pots⸗ 
Vormittags 11 Uhr, dam, oder ab eck 23 Mm billiger pro 


der dem unterzeichneten Subbaltationsridhter 100 ER 8 
chulz & Hille 


in unſerm 8 ver 15 werden. 
Zu dem Grundſtü 21 Ören Heltare in Potsdam, : 
General⸗Depot h e e Sicherbeits⸗ 
zer. 


Are 70 Flächenmeter (2310.90 Morg. preuß.) 
Für Stotterer. 


I Grundjteuer unterliegende Ländereien, und 
Nachdem unſere Söhne in einem drei⸗ 


daſſelbe bei der Grundſteuer nach einem 

nertrage von 1180,26 , bei der Ge⸗ 

deſteuer nach einem Nutzungswerthe von 
1 3. veranlagt. 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der 

die beſonders ge⸗ wöchentlichen Curſus durch den Spracharzt 

Herrn Deuhardt aus Burgſteinfurt nach 

deſſen bewährter Methode vom Stottern be⸗ 

freit find, fühlen wir uns veranlaßt, jedem 

Stotterer zu empfehlen, ſich vertrauensvoll 


Echt ſchwediſche Sicher⸗ Kräl's verſtärkter 


flüſſiger Eiſenzucker, 
Kräl's flüſſigeEiſenſeife 


find ſtets vorräthig in Danzig: Apotheke 
des Herrn E. Schleuſener, Neugarten 14. 
(Haupt- Depot); Apoth. des Herrn C. 
v. d. Lippe. 

Kräls berühmte Origisal⸗Eiſen⸗ 
präparate ſind nicht zu verwechſeln mit 
den unberechtigten Nachäffungen, die 
Joſ. Fürſt (Apotheke zum weißen Engel) in 
Prag in den Verkehr bringt. Der „verſtärkte 
flüſſige Eiſenzucker“ Krals ift wichtig 
für die Ernährung des Körpers. Er regt die 
Eßluſt an, fördert die Verdauung, verbeſſert 
das Blut, ſtärkt die Nerven und Mus kulatur 
und verleiht ein geſundes, friſches Anſehen. 
Die Formen des Körpers werden plaſtiſch 
und üppig, ſchlaffe weibliche Bruſtdraüſen 
ſtraff und elaſtiſch. Vorzüglich gedeihen Kin⸗ 
der durch den Genuß dieſes Präparates und 
werden dieſelben vor Fraiſenanfällen geſchatzt. 
— Im Wechſelfieber leiſtet der Eiſen⸗ 
jnder mehr als Ch in in. Yı Flac. kojtet 

fl. 12 kr., 3 Flac. 60 kr. Oeſt. W. excluſ. 
Fracht⸗ und Zollſpeſen. 1 

Die Wicht Eiſenſeife“ Kral’s 
iſt höchſt wichtig bei friſchen Verletzun⸗ 
gen des Körpers, alſo bei Verwundungen, 
Verbrennungen, Verrenkungen, Quetſchungen, 


Neu erſchien: 


Neuer Wohnungs- Anzeiger 


e 
1 


Gebunden 1 Thlr. 20 Sgr. Geheftet 1 Thlr. 15 Sgr. 
A. W. Kafemann. 


deueſte othelenſchein, 
Ken St bedingungen etwaige Ab⸗ 
chätzungen und andere das Grundſtück be⸗ 
beffende Nachweiſungen können in unſerem 
Bureau III. während der Amtsſtunden ein⸗ J 
an Herrn Denhardt, Berlin, Markgrafen⸗ 
ſtraße 103, 1 Tr. zu wenden. Berlin, den 
5. April 1872. Bochum, Bahnhofs⸗Inſpec⸗ 
tor in Schivelbein. L. Mendelsſohn Ww. 
in Berlin. Julius Stern, Königl. Pro⸗ 


geſegen werden. x 
Diejenigen 1, mie Eigentbum oder 
feſſor und Muſikdire tor in Berlin. Meir 
bauer, Rechtsanwalt und Notar in Conitz 


Die Eiſengießerei und 
andermeite, zur amkeit gegen Dritte der 8 
| Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, 7 0 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hierdurch aufgefordert, in E N: 1 
dieselben zur Vermeidung der Präcluſion 
äteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ € 


a > : = ; Das echte * = . mit 26,000 Loosen, — worunter 
. e von 0, Sustacer Br | Gtäctner’je Heil- u. Zugpfiafer, Hält ſtets ein gut aſſortirtes Lager der za. ee 


im unſerm Gerichtsgebäude v 


N En im Wege der Submiſſion verdungen 


und d 
den 16. Februar 1872 feſtgeſezt. 


elden. 
Das Urtheil über Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags wird 0 a 0 3 
am 20. Juni er., 
Mittags 12 Uhr, 
H on dem unters 
Verterten Subhaſtations⸗ Richter verkündet 
en. 
Mohrungen, den 13. März 1872. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (4111) 


Brennholz⸗Lieferung. 


arniſon⸗Bäckerei ſoll unter den in unſerem 
Bureau zur Einſicht ausliegenden Bedingun⸗ 


en. 
Hierzu iſt auf 3 
outag, den 22. April er., 
ormittags 11 Uhr, 
in unſerem Bureau, Kielgraben No. 3, Ter⸗ 
— Le u n 
mer ihre veſiegelten, mit der Aufichriit 
„Brennholz Lieferung“ verſehenen Offerten 
einreichen wollen. 
Danzig, den 5. April 1872. 


Königliches Proviant⸗Amt. 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königliches Kreis⸗Gericht zu Elbing, 


1. Abtheilung, 
den 15. April 1872, Mittags 12 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmann F. 
W. Dorban zu Elbing ift der kaufmännische 
oncurs im 5 Verfahren eröffnet 
er. Tag der Zahlungseinſtellung au 


Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
iſt der Kaufmann Noſenkran hier beſtellt. 
iger des Gemeinſchuldners wer⸗ 


Liebe's Nahrungsmittel 


in löslicher Form 
von ae J. Paul Liebe 
n Dresden, 
prämi irt auf einer Reihe Ausſtellungen, 
darunter mit erſten Preiſen, 
auerkannt vorzüglicher Erſatz der 
Mutterbruft 
empfehlen in Flaſchen von 300 gr. zu 
12 % in Danzig ſämmtliche Apotheken. 


ſehen, von den höchſten Medizinalbehörden 


geprüft, und hat ſich wegen feiner ſchnellen 
untrüglichen Heilkraft in alle Weltgegenden 
verbreitet, und einen großen Ruf erworben, 
und wird mit der größten Gewiſſenhaftigkeit 
für folgende Beiden empfohlen: Gicht, Reißen, 
Podagra, Gelenkrheumatismus, Knochenfraß, 
Krebsſchäden, Karfunkel, Schwären, Hämor⸗ 
rhoidalknoten, Salzfluß, Hühneraugen, Froſt⸗ 
ballen, erfrorene, verbrannte, naſſe, trockene 
Flechten, ſo wie für alle offene, aufzugehende, 
zertheilende ſyphilitiſche Leiden, Wundliegen 
bei langen Krankheiten, Anſchwellung der 

en ic. auch den älteſten Schaden heilt 
das Pflaſter. a Schachtel 5 Hs Pflaſter find 
m haben in Haupt-Depot bei Franz 
Jantzen, Danzig, Hundegaſſe 28, wie 
auch bei den Herren Apothekern E. Schleu⸗ 
ſener, Neugarten, O. Manitzki, Breit⸗ 
gaſſe, in Danzig, Fritz Springer in Neu⸗ 
ſahrwaſſer, H. Werner in Prauſt, C. A. 
Jahn in Schöneck, J. Leiſtikow in Ma⸗ 


frienburg und L. Mulert in Neuſtadt. 


Anerkannt u. empfohl. v. ärztl. Autoritäten 


N. F. Daubitz’scher 


2 


in Elbing 


ganabarſten landwirthſchaftlichen Ma⸗ 

ſchinen und Adergeräthe bewährteſter 

Conſtruction und ſolideſter Ausführung 

und fertigt nicht vorräthige Exemplare 
auf Beſtellung ſchleuniaſt an. 


(Aus den Berliner Zeitungen.) 


Zum Königtrank!“ 


(39063) Mytomyct, 10. 3. 72. Meine 
Tochter Hedwig, welche an der Waſſer⸗ 
ſucht litt, iſt durch Ihren Königtrant ge⸗ 
neſen. ; ‚Marie Milcer. 

(39113) Wieczchnein, II. 3. 72. Da Ihr 
Königtrank hier in der Umgegend viel⸗ 
fache Geneſungen oder doch wenigſtens Lin⸗ 
derungen veranlaßt, ſo erſuche ich 5 (Be⸗ 


ellung). t. 5 
5 (39121) Altwaſſer, 12.3. 72. N 


(39428) Darrmietzel, 15. 3. 72. Meine 
Frau litt ſeit Monaten an Magenbe⸗ 
ſchwerden, welche trotz ärztlicher Hilfe und 
Arznei nicht fbejeitigt wurden. Jetzt iſt 
die Kranke aber durch Gebrauch von 3 


Beinbrüchen c. 8 Dieſes ausgezeich⸗ 
nete Wundheilwittel iſt wichtig für alle 
Wohnkreiſe der Menſchen. ei 
koſtet 1 fl., 4 Flac. 50 kr. Oeſt. W. erclufive 


J Flac. 


Fracht⸗ und Zollſpeſen. Fabrik Kral's k. 


k. priv. chem. Präparate in Olmütz. 
100, ooo 


Zu der von der Königlich 
Preuss. Regierung genehmigten 


162, Frankfurter Lotterie 


oder 2 mal 100,000, 50,000, 25,000, 
2 mal 20,000, 15,000, 12,000, 10,000 
etc. empfiehlt der Unterzeichnete Ori- 
ginal-Loose zur 1 ten Klaſſe. Ziehung 
am 23. und 24. Mai a. c. Ganze a 
Thlr 3. 13, halbe à Thlr. 1. 22, 
viertel a 26 Sgr. gegen franco Eins 
ze ſendung des Betrags oder Poſtnach⸗ 
& nahme. Pläve und Ziehungsliſten S 
= gratis. Gewinn⸗Auszahlung fo: S 
= fort. Sorgſamſte, ſtreng reelle Bes 
& dienung wird zunefihert und beliebe @ 
man gefällige Auftrage direct zu rich⸗ 


en an 8 
Moritz LEVY, 


Haupt⸗Collecteur in Frankfurt a. M. 
Zur gefälligen Beachtung, 
ir 


Als Haupielollecteur von der 
rection mit dem Looſeverkauf betraut, 
find ſolche bei mir auf die vortheil⸗ 
hafteſte Art zu beziehen, indem ich 
meine Herren Correſpondenten ganz 
planmäßig bediene und weder Schreib⸗ 
geld noch ſonſtige Gebühren in An⸗ 
rechnung bringe. 


100,000 


ittags 5 SuSE; it r 
Worm 8 % Ma enbitter tert, wie ein ſehr an den Scrofeln lei-] Ihr Köni f > 5 
„ 5 . gtrank hat ſich bei meinem Pr) 
J db Berbandlungssimmer, Ache Ge n Apotheke: 5 15 ee 5 Dale 8 Kopfleiden ſehr a Stellen Angebote u. 
g 8 . x 0 mehr laufen konnte, 5 ein. 
"har Herrn Kreisgerichtsratb v. Selle ande rn ſchtbar gebieb durch den Genuß Ibres 8044 Wardengowko, 14. 3. 72. Die Geſuche, 


Be 
ge 
9) 


Krollhaare 


(gekrauste Rosshaare für 
Polsterarbeiten) 
liefert von den feinsten bis zu den 
geringsten Qualitäten und zu allen 
gewünschten Preisen die Rosshaar- 

pinnerei vou 


Fr. Schlüter Söhne, 


arlottenſtr. 19. 
Präſervativmittel =. Hã⸗ 
merrhoidal:, Unterleibs⸗ u. 


Prämiirt auf der 
"VUNNFHSNENATK ie 


t ur 
Beſeitigung von Haut⸗Unreinigkeiten. Em: 
pfohlen in allen cosmetiſchen Büchern. Flaſche 
ib Ebineßſſc 
ne es (Silber⸗) Haarfärbe⸗ 
Mittel fä cbt ſofort und dauernd braun und 
Li ee ble = ſchädliche Beſtand⸗ 
eile, e 
Safe 25 und 12 5 — efahr zu benutzen. 
Voorhof-Geest zur Belebung und 
kräftigen Anregung der Haarwurzeln, des⸗ 
valb ſicher wirkend zur Conſervirung und 
Kräftigung des Haarwuchſes. Dabei auch 
ein nie verſagendes Mittel bei Kopfichmerz, 
8 icht, graine ꝛc. Flaſche 15 und 


Königtrants und nach Verlauf von 155 
Wochen neu belebt und geſtärkt jetzt die 
Schule wieder beſucht, will auch ich ꝛc. 


2 Flaſchen Königtrank haben bei meiner 
Frau eine ſehr gute Wirkung gezeigt. 


Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks: 
Hygieift (wirkl. Geſundheitsrath) Karl Jacobi, 
in Berlin, Friedrichſtraße 208. 

Die Flaſche Königtrank⸗Extract zu dreimal ſo viel Waſſer, koſtet in Berlin 
einen halben Thaler. In Danzig (17 Sgr.) zu haben bei Alb. Neumann, 
Langenmarkt No. 38, Ecke der Kürſchnergaſſe, in Konitz bei F. Harig, in Marien⸗ 
werder bei 5. Wisniewski, in Pr. Stargardt bei J. Stelter und in faſt allen 
Städten Deutſchlands in den daſelbſt bekannten Niederlagen. 


— 


) Der Königtrank, eine mit vielen wilden Pflanzenſäften bereitete Li ⸗ 
monade, größtes hygienisch diäketiſches Labſal für Kranke, Geneſende und Geſunde 
iſt nichts weniger als „Medicin“ oder Geheimmittel; er liefert dem Organismus 
eine Fülle von Geſundheitsſtoffen, durch welche die Natur (durch Blut: und Safte⸗ 
beſſerung) jo umgewandelt wird, daß die Krankheits⸗Urſachen und dadurch die 
en ſelbſt verſchwinden. 


namentlich von Buchhaltern, Geſchäfts⸗ 
reiſenden, Commis, Gehilfen, Lehrern, 
Gouvernanten ꝛc. ꝛc., für 


walters abzugeben. Ma ſenbeſchwerden iſt ſtets 3845 Hardt, Bahnheamter. 2 
uldner etwas auf Lager bei Herre (Beitellung). — 5 (88451) Alt- Selen, 14. 3. 77. Ihr np » 

84 wel vom Gemein en em in Neumann und F. W. Geil. Fr. Laengner, Techniker. Königtrank hat bier bei zwei ne Associe-Gt suche 
Beſitz dba Ee aben, oder welche ihm nert in Danzig. (39197) Beiztofen, 8. 3. 72. — Die] ten ſehr gute Wirkung bez vorgebracht. und dergl., ſowie füt 
etwas verſchulden, wir aufgegeben, nichts Wirkung Ihres Extractes war vortreff⸗ Nach Gebrauch von einer Flaſche ver Verpachtungen, An⸗ u. Verkäufe 
an denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen, Beitätiat durch Dantichretb Brivat uc nach 2Omdhigem Arantenlager kenntef trodneten die Poden und jo IR Die hal, von Häufern, Liegenſchaften, Fabriken, 
dem Belibe der Gegenſtände bis eitäfiat durch Dankſchreiben v. Privaten. meine Mutter nach Gebrauch der erſten [dige Genefung der Kranken gefördert Herawerken „ . hie Zeitungs⸗ 
zum 18. Mai 1872 einſchließlich dem Ge] Specialmaten aus der Fabrik von Flaſche ſich ſchon täglich ein paar Stun worden (Beſtellung), r Annonce das Mittel, welches raſch 
richte oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige A. Henuenpfennig Halle a / S. gegr. 1852. den im Freien bewegen und iſt nun völlig Schmidt, Beſitzer. und ſicher zum Ziele führt. 2 
zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer Glycerin⸗Waſchwaſſer ein wirklich geſund. C. Ströbel. Zur Berforgung derartiger Annoncen 
etw te, ebendahin zur Concursmaſſe reelles Waſchmittel zur Erlangung und Con⸗ in die für jeden ſpeciellen Fall beſtge⸗ 
abzulefern. Pfandinhaber und andere mit ſervirung eines weißen Teints, ſowie eigneten Zeſtungen und zur Entgegen⸗ 


nahme darauf ein e 
uch ſich die aufender Offerten em 


Annoncen⸗Expedition 
1 


vor 
G. L. Daube & Co, 
Central: Bureau: Frankfurt a. M., 


Repräſentanten in allen größeren 
Städten Europas. 


Allen Herren 
Inſerenten, 
ſo wie Geſellſchaften, Vereinen, In⸗ 


0 Krankhe itut lche Bekanntmachungen 
Halle a. S. (5329) Nennenpfennig ſche Hühneraugen; ſt tu en, we etann a 9 
| äſterchen weltbekannt als ein Nadical⸗ 5 . 10 ...... in öffentliche Blätter eriajien, em⸗ 
2 7 ius len und ſchmerzloſen 3 e- peade Zeidter & Co... Bern... RER pfeble ich meine 5 


decken und Stuck offerirt in Cent⸗ 1 


Gebrannten Byps zu Gyps⸗ 


nern und Fäſſern 15207) 
E. R. Krüger, Altſt. Gr. 7— 10. 


bung der fo.läftigen Hühneraugen. 2 Stück 


lüſſiger Eryſtall⸗Leim zur direct 

Venia altem Auflande mug Linen 
Glas, Holz, Papier, 
Pappe u. ſ. w., unentbehrlich für Comtoire 


Anwendung 
von Porzellan, 


45 Jahre eines täglich zunehmenden Erfolges 


200,000 urkundlich beſtätigte Kuren. 
tungen und Vorſchriften der berühmteſten Aerzte ſind ein 


Die gründlichen Beoba berü 0 
agenentzündungen, Unverdaulichkeit, Ruhr, Diarrhö, Ver⸗ 


hinlängli er Beweis, daß 


Annoncen- Expedition 


für ſämmtliche Zeitungen, illnitrirte 
Blätter, Fach: Journale ꝛc. zur 
gef. Benutzung. 

Die Preisnotirungen ſind genau die⸗ 


ta i N t ‚Se oiden, Gicht, Rheumatismus, Asthma, Katarrh, die Uebel welche mt dem tir 
gen a er und Haushaltungen. & ee 18 : Fill den Aller da: 2 8 eintreten, Magen, Leber⸗, Sautteankpeiten e felben, wie bei directem Verkehr. 
Gläfer, farbiges Glas, Goldleiſten, | Hrit und Tangjäbrige ute e 2 ae benes Blut durch die Didier'ſchen weißen Geſundheits⸗Senfkörner gründlich geheilt Bei größeren Aufträgen ent 
Klee und laſer⸗Didmante empfiehlt derselben 1 5 One dieſer Au 4 1 iſt bei 90 p e ve jo werthvolle und zugleich fo billige erg Rabatt, je nach dec Wahl der 
4 5 i + | Heilmittel ei eifpiellofe Popularität erreicht hat. eitungen. 
927 e 3 5020 Senken Va nen. e 936 * , sog N ee Handel ſchr häufig veraltete, verdorbene Senflörner, die nicht die ges Adreſſen⸗Annahme auf Geſuche 
rennerei-Gerät und Maſchinen, bei Herm Golde 9 1 Bea 3 5 ringſte Heilkraft beſitzen, als aus unſerm Haufe bezogen verkauft werden und dieſer Betrug und Offerten jeder Art gratis. 
if r. ein fast neues —— Kübl⸗] tinger in 8 bel Wpotbeker A gerichtlich vertolnt. Ba beſtraft wurde, wolle man blos ſolche Schachteln abnehmen, M. Albrecht, 
190 zu verkaufen in Straſchin dei Engelhard in Graudenz. 8 F 1 Ind. (4853) Agentur der „Woche“, 


| find billig zu verkaufen 8 5 . — —ñ— 
wpwaniſche Tapetenwand n Ebendaſelbſt eine] Gonorrhoea ſicher a wenigen Tagen. Dr. D B d [ DR & . 
i che Tapeten Lang A . 13. 42 Heim, Spec Arzt. — Br. fr re le rauer yu E in 0 III Beiträge 


Gut erhalt. achelöſen 


Injection Condor, 


aus der Cundurango⸗Rebe bereitet, ftillt jede 


Die Salon des Königlich Preußiſchen Bades 


Okeynhanſen (Rehme) in Weſtfalen 


(eoplenſaure Sdoltherme⸗, Sool:, Dunſt⸗, Gas⸗Bäder gegen Lähmungen, Scro⸗ 


feln, Rheumatismus, Uterinleiden ꝛc.), 


währt vom 15. Mai 


bis 15. September. 


Auskunft über Wohnungen und fonftige e Bede ertheilt 


die Königliche 


ade⸗Verwaltung. 


FE — 
0 OS ce ce, 
rm 


Carl Gaule, Hoflieferant. 


beginnt den nächſten Curſus den 1. Mai a. c. Programme ertheilt und 
nimmt Anmeldungen entgegen 
Der Director 


(2490) P. Lehmaun. 


Nach Neu-Seeland | Eiſenbahnſchinen 


befördern Anfangs Mai Dienstmädchen und zu Bauzweden, 43 und 5“ hoch, offerirt in 
Landleute unter Vorschuss der Passage. allen Längen 


Louis Knorr & Co. W. D. Löschmann, 
in HAMBURG. (5727) Kohlenmarkt 3. 


Berlin, 
74. Friedrichsſtraße 74. 


für das Unternehmen der Frau Marie 
Simon in Dresden: 


Errichtung einer Heilftätte 
für deulſche Juvaliden 


werden entgegengenommen in ber Expe⸗ 

dition dieſer Zeitung, ſowie in der 

L. „ Buchhandlung. 
5% Stütgeld., i. ganz. 


bis 10,000 % & d 
Su geth. Et: Stelle ländl. zu haben. 
Näheres Poggenpfuhl No. 78 im Comtoir, 


Danziger 
Pribat-Actien⸗Pank. 


et dl 33. 
Die Bank verzinſt die bei ihr niederge⸗ 
legten Gelder 

3) mit dem Vorbehalt einer zweimonat⸗ 
lichen Kündigung mit 3%, wobei auf 
bereits vorhandene Einzablungsbe⸗ 
ſcheirigungen Zus und Abſchreibungen 
zuläſſig ſiad; 

b) bei einer feſten dreimonatlichen Kün⸗ 
digung 1 % unter dem jedesma⸗ 
ligen Haak Sisconto, mindeſtens aber 
mit 33 %, höchſtens mit 5 %. 

Von der ad a) vorbehaltenen Kün⸗ 
Deen n wird nur bei ganz außergewoͤhn⸗ 
lichen Anläffen und überhaupt nur bei größer 
ren Summen Gebrauch gemacht. Die Zinſen 
werden von dem Tage der Einzahlung bis 
zum Tage der Rücknahme berechnet. Ein⸗ 
zahlungen werden täglich von 9—3 Uhr 


1872. 


N türlichem Enjeärichshallet 
a — 


5 + 1 ger, 
Danziger Dank-Verein, 
Wir nehmen verzinsliche Depofiten an: 
auf Conto A. (verzinsliches Giro⸗Conto) 


1905 f 5 
eee ee zur Rückzahlung am Tage der Kündigung zu 1½ & p. a. 
Die Direction. „ „ B. „ „ er MATTE ni nen 
Sg ERNEST TER 7) 7) O. [73 ” 14 ” [22 * 7) 2 ” „ 
Besitzer von Werthpapieren, 2 „ „ a 3 97 „ „ 
welche ihr Vermögen gewinnreih verwalten 4 2 F. 1 ” Tl; ” fr 2 „ e 


und vor Schaden behütet bleiben wollen, 
können keinen treueren Rathgeber finden, als 
den „Kapitaliſt, Börſenzeitung für 
den privaten Kapitalbeſitz.“ Der Preis 
des Quartals der Zeitung iſt nur 20 Sgr. 
Sie enthält Alles, was die größten Boͤr⸗ 
ſenzeitungen dem Privatmann bieten, und 
ertheilt, was keine andere Zeitung thut, 
ihren Abonnenten koſtenfrei ſchriftliche Rath⸗ 
ſchläge. Sie erſcheint in Berlin, das der 
Geldmarkt für ganz Europa geworden, und 
iſt darum ſchnell und trefflich unterrichtet 
Alle Poſtämter nebmen Beſtellungen auf den 
„Kapftaliſt“ on. Probenummern ſendet die 
Expedinon (Mauerſtraße 26 in Berlin) auf 
Wuaſch gratis und franko. 


er 
— 
* 


” ” ” ” 6 ” ” ” ” 737 „ 
Auf Conto F. wird, inſofern der Bankdisconto 4 % überſteigt, die 
Hälfte der Steigerung dem Deponenten gutgethan. 
e ee ind bei uns zu erfahren. 
il 1872. 


"Danziger Bankberein. 


amme. Olſchewski. 


Sranzensbader Mineralmoor, 


zum Hausgebrauche, die einzigen natürlichen Erſatzmittel für die berühmten Mineral- 
moorbäder in Franzensbad. 


Franzensbader Eiſenmoorſalz, 


— 
5 gegen Blutarmuth, Bleichſucht, Gicht, Skropheln, Hämorrhoiden, hyſteriſche Zuſtände, Nei: 


Geschlechts- 7 gung zu Früh- und Fehlgeburten, Unfruchtbarkeit ꝛc. 


kranken, namentlich auch durch Selbſt. Filiale bei 3 : 
beflekung in Meret und Hen Fr. Hendewerk in Danzig, 
Hauptniederlage für natürliches Mineralwaſſer. 


TCbhemiſche Fabrik zu Danzig. 


Hilfe, reell und ſicher, einzig und 
allein das Buch: . 
r., Netan’s Selbſtbewahrung. 
Mit 27 patol, anatom, Abbildungen. 
Zur Frühjahrs⸗Beſtellung empfehlen wir unter Gebalts⸗Garantie: 
Gedämpftes Kuochenmehl, aufgeſchloſſenes Knochenmehl, div. 
Superphosphate, ſchwefelſaures Ammoniak, Chili⸗Salpeter, 
Staßfurter Kali⸗Salze zu Originalpreiſen, fein gemahlenen 
Saal⸗Gyps und franzöſiſchen Gyps. 

Die Fabrik ſteht unter Controle des Hauptvereins Weſtpreußiſcher Landwirthe und 
des 2 Profeſſor Dr. Birner, Director der agricultur⸗chemiſchen Verſuchs ſtation zu Re 
8 Dale neueſten Preis⸗Courant für die Frübjahrs⸗Saiſon bitten wir auf unferem 
Comtoir Langenmarkt No. 4 in Empfang zu nehmen. 

4 he 


Chemiſche Fabrik zu Danzig. 


Commanditgeſellſchaft auf Actien. 
R. Petschew. Gustav Davidsolin. 


ö bg-Comptoi 
klien-Geſellſcha 


(6925) 


> In demſelben iſt ein erprobtes, 
von den tüchtigſten Aerzten be⸗ 
arbeitetes Heilverfahren mitge⸗ 
2 theilt, dem Unzählige (allein in den © 
letzten A Jahren über 15000) bil⸗ 
lige und dauernde Wiederherſteuung 
ihrer Manneskraft verdanken. Ver⸗ 
log von G. Poenicke's Schulbuch⸗ 
ban dlung in Leipzig und dort, ſo⸗ 
wie bei L. G. Momann in Danzig 
fur 1 Thlr. zu bekommen. 

1 Ein ausführlicher Proſpeet, der 
3 gratis zu haben iſt, giebt Auf⸗ 
ſchluß über Zweck und Erfolg 
bieſes Buches und zeigt, daß nicht 
durch ſchwindelhafte, übermäßig 


thenere Geheimmittel, ſondern 
nur durch ein rationelles Heil 


2 verfahren Dun möglich iſt. 
N Für 
Geſchlechtskranke! 


. In F. Arndt's Verlagsanſtalt 
in Leipzig erſchien: 
„Dr, Wunder's Belebrungen 
ſür Geſchlechtekranke zur ſicheren WE 


„ 


Heilung aller durch Onanie, Aus⸗ 
ſchweifungen und Aung ge ver. 
urſachten Störungen des Nerven⸗ 
und 502 r . ems. 3. Auflage, 
Preis 227 Fr 
Gegenwärtiges Buch iſt das erſte, wel⸗ 
ches gründlich belehrt und ein wahr⸗ 
haft hilfreiches Heilverfahren 9 
hat Unzählige Geſchwächte verdanken 
zum ihre volllandige Geneſung. 


Die Anmeldungen auf Actien 
obiger Geſellſchaft haben eine Ueber⸗ 
zeichnung ergeben, ſo 96 nur Be⸗ 


träge bis incl. 10,000 Thlr. 
voll berückſichtigt werden. Anmel⸗ 
dungen von 10,200 Thaler 
bis 12,400 Thaler incl er⸗ 
halten 10,000 Thaler Actien, 
alle höheren Beträge werden auf 


80 pro Cent reducirt. 

Die vollgezahlten Stücke in In⸗ 
terimsſcheinen ſind an den reſp. 
Zeichnungsſtellen in den Tagen vom 


20. bis 27. April cr. abzu⸗ 


nehmen. 


| mem geetrien bieligen und aus⸗ 
7 C wärtigen Publikum empfehle ich 
mich als Ofen⸗, Spar» und Kochherd⸗ 


RER 


ſetzer und bitte von meinen im vori⸗ 
gen Jahre ausgeführten Arbeiten ge⸗ 
källigſt Notiz nehmen zu wollen. Von 
jetzt an habe ich Oefen verſchiedener 
Um geehrte 


— 


7 


* 


— 


Gattungen avf Lager. 
Aufträge bittet ergebenſt > 
Franz Ouandt, Töpfermeiſter, 
Schöneberg, Kreis Marienburg. 


RR” 


Bei Eröffnung der 
Schifffahrt 


erlauben wir uns, unſer Speditions⸗Geſchäft 
in Erinnerung zu bringen, und veriprechen 
prompte und billige Bedienung. Von hier 
"ab den Städten Allenſtein, Hohenſtein, 
Gilgenburg, Soldau und Neidenburg 
expediren wie Güter mindeſtens drei Mal 
wöchentlich. i 
Israel Samulon’s Wwe. & Sohn 

(5532) in Oſterode. 


. TESTER 
Asphalt⸗Arbeiten. 


Mit einem bedeutenden Lager des an⸗ 

5 erkannt beſten natürl. Limmer⸗Asphalts 
5 verfehen, empfehle ich mich zur Ausfüh⸗ 
ung von dauerhaften und eleganten 
u Asphalt⸗Arbeiten, als: 
Iſolirſchichten auf Grundmauern gegen 
1 aufiteigenbe 1 5 
ckung au ngen über 
f er ewstben zum Schutz gegen Durch⸗ 
f fidern; 
Fußboden in Souterrains, Fluren, 
Küchen, Corridoren, Brennereien, 
Brauereien, Badezimmern, Pferde⸗ 
und 8 Tanzplätzen, Ke⸗ 
! gelbahnen 2c.; i 8 
Testtoire, Bundle rten, Höfe, Bal⸗ 
cone, flache er; 

Verticale Nelken an Wänden, Piſ⸗ 
ſoirs, Baſſins. (4619) 


Aug. Pasdach. 


Laſtadie No. 33. 


Nolden & Co, 


Maſchinenfabrik in Cöln a. Rhein. 


Ueb bei. Anla Blei d Zinnröhren⸗Fabri⸗ 
kation, "alsblei Mahl: und ae Safſian und Ger: 


Art, Eiſenconſtructionen ꝛc. ꝛc. 


käuflich zu 


5 Seuslau, Kreis Da anzig: 


berei, Chokoladen⸗ und Zuckerwaaren. Dampfmaſchinen aller 


Puter Wasser 


ist in allen Mineralwasser- 


Handlungen und Apotheken zu haben. 


Die Brunnendirektion. 


IJ Damete füolih Nachmittags die 


chutzpocken. 
Dr. Dross, Vorſt. Graben 52. 


Richtiges Mittel bei 
Sjährig. Leiden. 


An den Kgl. Hoflieferanten Herrn 
Johann Hoff in Berlin. 
Berlin, 3. Januar 1872. Ich 
kann dem Schöpfer nicht genug dan⸗ 
ten, daß er mich in Ihrem Malz⸗ 
extract⸗Gefſundheitsbier das 
rechte Mittel gegen mein 8⸗ 
jähriges Leiden hat finden laſſen, 
zu dem ich nun meine Zuflucht 
nehme. Johanna Wolffſohn, 
Alexanderſtraße 32. 
erkaufsſtelle bei Albert Neu⸗ 
mann, Danzig, Langenmarkt 38, 
und Otto Saenger in Dirſchau, 
J. Stelter in Pr. Stargardt. 


P IT Ps 
Hissinger Pastillen 
aus den Salzen des Rakoczi, empfehlens- 
werth gegen mangelhafte Secretion, Bleich- 
sucht, Blutleere und Verdauungsschwäche, 


Bad Krankenheiler Pastillen 


ausgezeichnet gegen Scropheln, Flechten, 
Haut- und Drüsen-Krankheiten etc., in 
Flacons à 30 Kr. = 84 E in P. Bek- 
ker's Elephanten-Apotheke in Danzig, in 
Rosenberg bei Apotheker Hitzigrath, so- 
wie in fast sämmtlichen Apotheken Deutsch- 
lands. . (159) 


Herrn J. G. Popp, | 


k. k. Hof⸗Zahnarzt 
in Wien, S 3 2. 
Ich habe Ihr 


Anatherin-Mundwasser 
geprüft und empfehlenswerth gefunden. 
Profeſſor Oppolzer, 
emer. Rector Magnificus, Profeſſor der 
kt. f. Klinik zu Wien, k ſächſ, Hofrath ꝛc. 
Zu haben in Danzig bei Albert 
Neumann, Langenmarkt 38. 


e 


eee. 


r MÜNDATLLE NE t SOlIETE DER 
VEN MEMBCRS ÄNDESERÄTLLEA TE Manın, 
(er) Keine granen Hause mer 

N | 

=> KIAB | 

- BES ven Dieqmetmare sein Romen | 

AIR: - Rubrik in Nouen, r. 8t-Nicolas, 89 

RRANSEE  y icli f 
* f um augenbiidk Haar und 


Bart in allen Rünucen, shiw Wer 
laßt für die Haut zu färben. — 
Virſes Jarbemtttel iſt das Bee 
er Waber de gentſenen. 

Gene ral⸗Depot bei Fr. Wolff 
& Sohn in Karlsruhe. Danzig 
bei A. Neumann, Parfümeriehand⸗ 
lung und allen bedeutenden Coiffeurs 
und Parfümeurs. 


r 
een 
3 
N 


Lerterle Looſe (Original), Ya 13 N, 7/8 i 
8 


„ ½1 4 N, ½ 2 & verſendet 
L. G. Ozans ki, Berlin, Jannowitzbrücke 2. 
Specialarzt Dr. Meyer in Serlim, 
Leipsigerstr. 91 heilt Syphilia, Ge- 
schlechts- u. Hautkrankheiten 
selbst in den hartnäckigsten Fällen gründ- 
lich nnd sehnell. Auswärts brieflich. 


Hammel 


Heben in Oecalitz bei Lauenburg zum 
Veni. (05 


Southdown-Böcke 
Alt⸗Rothhof bei Marienwerder. 
Der Verkauf junger, ſprungfähiger 


u. ſtarker Southdowu⸗Vollblut⸗Böcke 
hat von jetzt ab zu feſten Preiſen begonnen. 


Weishaupt. 


AS 


. 


90 Maſthammel, 


7090 # pro Stück ſchwer, hat zu verkau⸗ 
fen das Dominium Choyten bei Chrift: 


Ueber verkäufliche Güter 


u. Herrſchaften j. Größe g. Ausk. d. Herrn 
Käufern u. nimmt Anſchläge entgeg. E. L. 
Ittrich, Danzig, Comtoir Poggenpfuhl 78. 


Gutsbeſitzer, 


welche Waldparzellen zu verkaufen 
gabe be wollen ihre Offerten mit 
Dar Größe des Holzbeſtandes und Pre 
orderung derſelben unter Adreſſe No. 55. 
in 52 tion dieſer Zeitung niederlege 
ein nahe am Elbingfluß gelegenes 
M ſitzthum: Wohnhaus, Speicher, Ste 
lung für ca. 14 Pferde, Garten und ver 
ſchiedene Wirthſchaftsräume, worin feit eine; 
Reihe von Jahren ein umfangreiches Butter 
und Kohlengeſchäft, auch bedeutende Neun 
augen⸗Röſterei betrieben und welches ſich 
auch zu jedem andern Unternehmen eignet, 
bin ich Willens zu verkaufen. 
Reflectanten belieben ſich an mich zu 
wenden. Unterhändler werden verbeten. 
Elbing, im April 1872. 
Fried. Tornew’s Wwe. 


Dur mehrjährige Bekanntſchaft des Bus 
blikums der Darkehmer wie Inſterbur⸗ 
er Umgegend habe ich Aufträge zum Ver⸗ 
aufe von großen und kleinen Landbeſitzungen. 
Gaſthöfe, Krüge und ſtadtiſche Grundſtücke 
unter nur reellen und günſtigen Bedingungen 


weiſet nach 
F. Lange, 
Darkehmen O./P. 


Sehr vortheilhafter 
Kauf einer Brodſtelle. 


Eine Gaſtwirthſchaft für den bürgerli 
Verkehr mit vollſtändiger Einrichtung 
Reiſende und Stallung für ca. 40 Pferde, 
ſowie Garten und Kegelbahn, 15 ca. 
13 Morgen preuß. Land erſter ſſe, un⸗ 
mitielbar hinterm Haufe liegend, und 5 Mg. 
pr. Wieſen gehören, ſoll wegen Aenderung 
des Wohnorts zu mäßigem Preiſe und 
gegen mäßige Anzahlung ſofort verkauft oder 
gegen ein Haus in oder bei Danzig ver⸗ 
tauſcht werden. Die obige Wirthſchaft befins 
det ſich in einer lebhaften Provinzialſtadt. 

Reflectanten belieben ihre Adreſſe unter 
No. 6015 in der Expedition dieſer Zeitung 


nieberzulegen. 
Ein frequentes Hötel 


in Tilſit iſt mit auch ohne Inventar fofort 
zu verkaufen. 
Näheres auf portofreie Anfra n bei L. 


E. Kraſſert in Tilſit, Hohe Str ße 30. 
Agenten 


werden von einem ſehr lelſtangsfähigen 
Haufe in der Cigarrenbranche geſuckt. Br 


sub A. Z. 806 en & a 


Expedition von Haa 


roben⸗Geſchäft ſuche ich zum ſofortigen 
Antritt einen gewandten Verkäufer und 


einen Lehrling. 

Berthold Liebert. 
Schu Zwei Setzer und ein Drucker ober 
Schwelzerdegen finden bei 5 bis 6 KN. 
Gehalt dauernde Condition Bei 
S. Geoidschmidst in Memel, 


Fur mein Tuch ⸗ 

Manufaktur und Kurzwaaren⸗Geſchäſt ſuche 

ich einen Lehrling. r - 
J. Jacobsohm, 


Carthaus. 


(3600) 


Für unfer Manufaktur: u. Modes 
waaren⸗Geſchäft ſuchen wir einen ges 
wandten Jungen Mann tüchtiger Vers 
käufer) zum baldigſten Eintritt. 
Königsberg. 2 
Salomon & Berliner. N 


ür mein Leinen⸗ und Wäſche⸗Ge⸗ 
ſchäft in Königsberg i. Pr. 
wünſche ich einen Fangen Mann, 
tüchtigen Verkäufer, unter günftigen 
Bedingungen zu engagiren. 
Meldungen werden Langaafle 71 
in meinem Geſchäftslokal bier erbeten. 
H. Lachmansky, 
Langgaſſe 71. 


Ein junger Mann, 

der ſeit mehreren Jahren in einem Galan⸗ 
terie⸗, Kurz⸗ und Ciſenwgaren⸗Geſchäft fun 
girt, ſucht zum 1. Juli eine ähnliche Stelle. 
Gef. Adr. werden unter 6031 durch bie 

Expedition dieſer Zeitöng erbeten. 
u ſofort ſuche ich einen Hauslehrer bei 
150 % Gehalt und einen Wirth⸗ 

ſchafter, der eben ausgelernt hat. 
Eggerss:Boblog bei Smazin Weſtyr⸗ 


Ein junger Mann, 
der deuſch., ruſſich. u. poln. Sprache 
= dcchrif, wünscht 2 28 gi oder Jull 
an rift, wün um . 
e. Gehilfenſtell. in einem . — un Br * 1 
n N 
aan Roos m. In ber erb. Hop erhe 


— nn 


Ein jung. Oeconom 


it einem kleinen Vermögen von ca, 2000 
965 der bereits ſeit 10 Jahren verſchiedene 
Güter ſelbſtſtändig bewirthſchaftet hat, w. 
eine kleine Beſizung mit vollitändigem IM 
ventarium zu pachten. 

Hierauf reflectlrende Befiper belieben ihre 
Adreſſe in der Erpedition dleſer Zeitung ger 
fälligſt unter No. 6013 einzureichen. 


Für mein Tuch⸗ und 
Mode⸗Geſchaͤft 


1. Mai oder 1. Juli e. 
ante Behin ungen einen ten 
Bette, A fl 5 Seen 5 — 
d get er Branche ge“ 
delt haben, und im Beſitz guter Zeug“ 


aug efendurg, im April 1872. 
L. Hirschberg. 


Redaction, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemann in Danzig. 
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